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                 Dresden, 08.04.2010 
                  

Einladung zum V. Symposium der Marcé-Gesellschaft für Peripartale psychische 
Erkrankungen e.V. vom 10.-11.September 2010 in Dresden 
 
 
Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen, 
 
wir möchten Sie ganz herzlich zum V. Symposium der Marcé-Gesellschaft für Peripartale 
psychische Erkrankungen e.V. einladen, das in diesem Jahr am 10./11. September 2010 in 
Dresden stattfinden wird.  
 
Das Leitthema „Brücken bauen – Herausforderungen der Peripartalzeit zwischen For-
schung und interdisziplinärer Praxis“ haben  wir nicht nur gewählt, weil sich Dresden 
durch die Diskussion um die Waldschlösschenbrücke bestens mit den kontroversen Fragen 
des Brückenbaus auskennt – nein, wir wollen Brücken bauen zwischen den vielfältigen 
wissenschaftlichen und praktischen Fragen psychischer Erkrankungen während 
Schwangerschaft und Postpartalzeit. Den Herausforderungen einer angemessenen 
Behandlung von Mutter und Kind, allein bzw. besser in einem gemeinsamen Setting 
können wir nur interdisziplinär begegnen. 
 
In diesem Sinne sind alle, die sich mit Themen der Peripartalzeit von der grundlagenwis-
senschaftlichen Betrachtung bis zur Anwendung der Erkenntnisse  in der Betreuung von 
psychisch erkrankten Frauen und ihren Kindern vor und nach der Geburt beschäftigen, 
eingeladen, einen Beitrag anzumelden und so zu einem vielseitigen Programm beizutra-
gen.  
 
Eingereicht werden können Vorträge (20 min.), Workshops (90 min.) und Poster. Details 
entnehmen Sie bitte dem beiliegenden Flyer oder unserer Homepage: 
 
http://www.psychosomatik-ukd.de/category/veranstaltungen 
 
Hier finden Sie ebenso die Modalitäten der Anmeldung als Teilnehmer, die natürlich auch 
ohne eigenen Beitrag schon jetzt willkommen ist. Das endgültige Programm werden wir 
voraussichtlich Ende Mai veröffentlichen. 
 
Wir freuen uns auf Ihre Beiträge und hoffen auf einen interessante Tagung in Dresden! 
 
Dr. Juliane Junge-Hoffmeister    PD Dr. Kerstin Weidner 

  Wissenschaftliche Tagungsleitung   Stellv. Klinikleitung, OÄ 

 
 
 


